Suderweiterung ICO

Runder Tisch
Information Uber den derzeitigen Stand der Planung

Frankenhalle Erlenbach
02.08.2023
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Bebauungsplanverfahren

1. Aufstellungsbeschluss v~ Stadtrat, 45-42.2022 / 27.04.2023

2. Vorentwurf erstellen

3. Vorentwurf beschliel3en

5. Anregungen Blrger wurdigen

4. Beteiligung Burger und und Planentwurf erstellen

Trager offentl. Belange

6. Planentwurf und Auslegung
7. Beteiligung Burger % beschlieRen
und Trager off. Belange

8.-§tellungnahmen der Blirger abwagen
9. Satzung beschliel3en

10. Bebauungsplan genehmigen J ‘

11. Bebauungsplan rechtskraftig
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https://jimdo-storage.global.ssl.fastly.net/file/b78f4aa7-f536-45af-912d-c57e6980eca7/Verfahrensschema_B-Plan_2023-04-25.pdf

Runder Tisch

Begleitend zum

Bebauungsplanverfahren



file://mainsite.intra/groups/IM_SE/3 ICO/ZZZ_Süderweiterung - Götzsee/200 Projekte/2022 Süderweiterung/20 - Behörden, Versorger, Nachbarn/Stadt Erlenbach/Verfahrensschema_B-Plan_2023-04-25.pdf
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beschluss 27.04.2023

Geltungsbereich
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Rodung und
Abbau Sand/Kies fur
Verfillung
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ErschlieBungslosung und
Neuabgrenzung Juli 2023

o s
\‘ =3



Vorentwurf Juli 2023

< (Anm.: Die Darstellung der Siid- und Westgrenze der Industrieflaiche wurde im Nachgang
\\I zum Runden Tisch entsprechend Eckpunktepapier und Aufstellungsbeschluss angepasst.)
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Grunflachen,
MaRnahmen, Wald
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Ausgangssituation Spall-Gelande
(Bestandsplan nach BayKompV)
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Spezielle artenschutzrechtliche Prifung

e Biologische Arbeitsgemeinschaft Wirzburg, Hr. Stumpf

e Bearbeitungsstand: Untersuchungen im stdlichen Gelande laufen
noch. Kartierung Fledermause bis August 2023, Kartierung
Zauneidechse bis September 2023

e Abschlussbericht Herbst 2023

Tiergruppen fur die MalBnahmen erforderlich werden:

* Fledermause — Fledermausflachkasten

e Vogel — Nistkasten

e Zauneidechsen — Meiler, Todholzhaufen, Eiablageplatze

e Haselmaus — Umsetzen Straucher, Neuanpflanzung,
Waldrandgestaltung

 Amphibien — Anlage Ersatzhabitate, temporare Tumpel

Weitere Malinahmen:

* Umsetzung Magerrasen

e Schaffung und Erhaltung offener Bodenflachen
« Schaffung von Feuchtflachen
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Artenschutz I\/IaEnahmen

A1 Schwerpunkt Zauneidechse/Magerrasen

* Umsetzung bzw. Erhalt vorhandener Magerrasenbestande,

* Eidechsenmeiler (gemal LfU), Todholzhaufen, Eiablagestellen

Die verschiedenen Habitate sind entsprechend der Empfehlungen des LfUs
mit einem Abstand von 20 m zueinander anzulegen. Der Lesesteinhaufen
und der Todholzhaufen sollten nicht weiter als 15 m auseinander liegen. Die
Eiablageflachen sind innerhalb der oben beschriebene Griinland-
Aushagerung durch kleinflachiges Aufdecken (2 x 2m?) des anstehenden
Sandes zu schaffen. Der Todholzhaufen sollte sonnenexponiert liegen
(Thermoregulation) und neben Baumstubben auch Ast- und Reisigmaterial
enthalten, damit moglichst kleine Zwischenraume entstehen.

Querschnitt durch ein Zauneidechsenersatzhabitat

Strauchpftanzung (niedrige Dornenstraucher
wie Wildrosen, Berberitze, Himbeere)

steiniges Matenal (ca. 10 - 40 cm)

lose Aste
locker per Hand geschichtet

Sand Wurzein

o % ogf. Drainage Kies/Sand

ca. 200 - 300 cm ca., 200 cm

X xl
ca. 50cm

TBMARKERT

Stadtplaner + Landschaftsarchitekten




Artenschutz-Malinahmen

Schwerpunkt Amphibien
A2-Zielarten: Laubfrosch, Grasfrosch
Neuanlage Amphibien-Tumpel mit
dauerhaftem Wasserstand und
Leiteinrichtung

A5-Zielarten: Kreutzkrote, evtl.
Gelbbauchunke Neuanlage von flachen

vegetationsarmen , Pfitzen”, im Wechsel
mit offenen Sandflachen.



Artenschutz I\/IaBnahmen

> :w FUr Flache A3 wird eine CEF-Maflinahme fur die

"’j* Haselmaus festgesetzt:

Aufhangen von Haselmauskasten und Einbau

- von Wurzelstocken: Aufhangen von 10 Stlck

”_w - Haselmauskasten in den angrenzenden

"~ Waldgebieten. Die Wurzelstdcke

juj fruchttragender Straucher (v.a. Haseln)

;3;""{ innerhalb des Baufeldes, die auf den Stock

W - gesetzt werden, werden mit dem Bagger
aufgenommen und an der Grenze des
Baufeldes am neuen Waldrand wieder

eingebaut.




Artenschutz-Malinahmen

A4 Schwerpunkt Haselmaus

Auf zwei Flachen mit erhaltenswerten Geholzen werden
CEF-Malinahmen flr die Haselmaus festgesetzt:

Pflege und Entwicklung der vorhandenen Geholzbestande
entlang der Bahnstrecke. Versetzen von Wurzelstocken
fruchttragender Straucher (v.a. Haseln) innerhalb des
Malnahmenstreifens mit dem Bagger.



Artenschutz-Malinahmen

A6-Schwerpunkt:

Erhalt von Amphibienlebensraumen

A6-Zielarten: Laubfrosch, Grasfrosch, etc.

Erhalt der vorhandenen Wasserflachen mit dauerhaftem
Wasserstand und Leiteinrichtung.

(Abhangig von der erforderlichen Bodensanierung!)
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Danke fur die Aufmerksamkeit
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Telefon: 06022 81-2023 | E-Mail: ico-sued@mainsite.de



